
Hospitationsbörse

Leitfaden für Hospitationen
Warum eine Hospitation?

Hospitationen bieten die Möglichkeit, Einblicke in eine Organisation, Einrichtung o. ä. zu gewinnen. 
Hospitantinnen und Hospitanten können dabei die Organisation und deren Arbeitsweisen kennenler-
nen. Alle Beteiligten profitieren dabei vom Wissen und den Erfahrungen der jeweils anderen.

Mit Einführung des Bundesteilhabegesetzes wurde ein neues Beratungsangebot geschaffen: die Er-
gänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®), ein Informations- und Beratungsangebot, das die 
Beratung der Reha-Träger ergänzt. Für die Zusammenarbeit von Rehabilitationsträgern und der EUTB® 
in der Beratung braucht es Austausch und Begegnung. Mit der Hospitationsbörse möchte die Bundes-
arbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e.V. (BAR) einen Beitrag leisten, um Rehabilitationsträger und 
EUTB®  miteinander ins Gespräch zu bringen, sich gegenseitig kennenzulernen und zu vernetzen. Da 
aufgrund der Ereignisse rund um die Corona-Pandemie persönliche Begegnungen nur eingeschränkt 
oder gar nicht möglich sind, können auch digitale Möglichkeiten für eine Hospitation genutzt werden 
(z.B. Videokonferenzsysteme).

Als Mitarbeiterin und Mitarbeiter der EUTB®  können Sie Beraterinnen und Beratern der Rehabilitati-
ons- und Leistungsträger über die Schulter schauen. Auch als Beratungsfachkraft bei einem Rehabili-
tationsträger können Sie im Rahmen einer Hospitation einen Eindruck davon gewinnen, wie die EUTB® 
den neuen gesetzlichen Beratungsauftrag umsetzt. So lernen Sie als Gast eine Organisation kennen 
ohne aktiv mitzuarbeiten.

Bei der Hospitationsbörse handelt es sich um ein „digitales schwarzes Brett“, das von der BAR als  
Online-Angebot zur Verfügung gestellt wird. Als Beratungsfachkraft können Sie einen Hospitations-  
platz anbieten oder suchen und so wertvolle Kontakte knüpfen. 

NeuNeuNeu



Ablauf der Hospitation 

Für die Entscheidung, einen Hospitationsplatz anzubieten, 
können folgende Fragen hilfreich sein:

		 In welchem Fach-/ Unternehmensbereich könnte eine Hospitation erfolgen?
		 Welche Mitarbeiterin oder Mitarbeiter könnte eine Hospitation betreuen?
		 In welcher Form soll die Hospitation durchgeführt werden (Präsenz, Videokonferenz, 		
		  Telefon)?

	 		 Wie lange könnte die Hospitation dauern (z. B. 1 Stunde, 1 Tag, 2-3 Tage, max. 4-5 Tage)?	

		  	 Welche Themen/Abläufe/Inhalte wären für für die Hospitation interessant?

		 Welche Fragen habe/n ich/wir an den Hospitanten bzw. die Hospitantin?

	 Wenn Sie ein Hospitationsangebot einstellen möchten:

		 Tragen Sie das Angebot unter www.bar-hospitation.de a „Hospitationsplatz eintragen“ ein
		 Nach Eintragung wird dieses zunächst durch die BAR geprüft und anschließend freige-
		  schaltet
		 Sobald das Angebot online ist, werden Sie per E-Mail benachrichtigt
	 	 Ihr Angebot ist unter www.bar-hospitation.de a „Hospitationsplatz suchen“ zu finden
	 	 Interessenten können nun Kontakt mit Ihnen aufnehmen. Die Rahmenbedingungen für die 	
		  Hospitation besprechen Sie gemeinsam

	
	 Wenn Sie ein Hospitationsangebot suchen:

	 		 —	 Suchen Sie einen passenden Hospitationsplatz unter  
	 		  www.bar-hospitation.de a „Hospitationsangebot suchen“

	 	 —	 Nehmen Sie Kontakt mit dem Ansprechpartner auf
	 	 —	 Besprechen Sie die Rahmenbedingungen und vereinbaren Sie einen Termin 

	

Neu

Suche...

Biete...



	 Für beide Beteiligten können folgenden Fragen bei der Vorbereitung hilreich sein:

Allgemeines: 
		  —	 Was möchte ich während der Hospitation erfahren?
		  —	 Welche Erwartungen und Wünsche habe ich an die Zusammenarbeit?
		  —	 Wie sehen Ablauf und Prozesse in den Organisationen  
			   bzw. im Beratungsgeschehen aus?
Spezielles: 
		  —	 Wie ist die Beratungsstelle aufgebaut? 
		  —	 Wer kommt zu Ihnen in die Beratung?   
		  —	 Wie gehen Sie in Beratungssituationen vor? 
		  —	 Wo liegen Herausforderungen in Ihrer Tätigkeit?

		 Wenn alle Rahmenbedingungen geklärt sind, kann die Hospitation erfolgen 
		  (Verschwiegenheitserklärung ausfüllen - sollte seitens der Organisation keine Verschwie-		
		  genheitserklärung vorliegen, stellen wir ein Muster zur Verfügung.)

		 Im Anschluss: Feedbackbogen ausfüllen und an die BAR 
		  (hospitationsboerse@bar-frankfurt.de) senden. Den Feedbackbogen finden Sie unter 
		  www.bar-hospitation.de

Wir wünschen viel Erfolg beim Hospitieren und freuen uns über eine Rückmeldung.

Neu

Biete...

Suche...



Verschwiegenheitserklärung 

Frau/Herr 
			   (Vor- und Nachname) 

Tätig bei  
			   (Arbeitgeber)

			   (Adresse)

verpflichtet sich gegenüber

Name / Organisation 
					     (Anbieter des Hospitationsplatzes) 

Adresse 
	
 
		

alle personenbezogenen Daten, Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse, die im Rahmen 
der Hospitation bekannt werden, vertraulich zu behandeln und hierüber gegenüber 
Dritten Verschwiegenheit zu bewahren. Diese Verpflichtung bleibt auch nach der 
Hospitation bestehen.

(Ort, Datum) 				    (Unterschrift Hospitant) 

(Ort, Datum) 				    (Unterschrift Anbieter des Hospitationsplatzes) 

Bitte zur Hospitation mitbringen.


